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Biographical note: Dr. med. Ursula Sottong, Ärztin,



Gesundheitswissenschaftlerin (MPH), Master in Demenz
(MSc/Karolinska Institutet Stockholm), systemische Therapeutin,
Silviahemmet-Trainerin und Silvia Doctor (Silvia-Ärztin).
Long description: Die öffentliche Aufmerksamkeit für das Thema
Demenz nimmt stetig zu. In verschiedenen Ländern, so auch in
Deutschland, sind nationale Strategien entwickelt worden, die die
Versorgungsqualität von Menschen mit Demenz verbessern und ihr
Umfeld in den Fokus rücken sollen. Die Begleitung und Versorgung von
Menschen mit Demenz erfordern neben fachlicher Kompetenz eine
große Offenheit und Sensibilität und sind dadurch Gewähr für
Lebensqualität und Selbstbestimmung bis zum Lebensende. Die
schwedische Stiftung Silviahemmet hat bereits vor 25 Jahren
höchstmögliche Lebensqualität für alle Beteiligten zu ihrem Anliegen
gemacht, die Versorgung und Begleitung von Menschen mit Demenz
und die Entlastung der Angehörigen auf der Grundlage von Palliative
Care weiterentwickelt und erfolgreich in Schweden wie darüber hinaus -
u. a. in Deutschland - etabliert. Vor diesem Hintergrund liefert das
Buch umfassende praxisrelevante medizinische und pflegerische
Informationen rund um das Thema Demenz und zeigt anhand von
Praxisbeispielen auf, wie die Versorgung von Menschen mit Demenz -
ob ambulant oder stationär - gelingen kann.


